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Friedrich d»r U?ros«e »nd stin

j.r> König selber halte Laura zum Altare
gefühlt, die Königin Elisabeth hatte dem
G<as.n Voß ihre Hand geboten, der ganze

! Hos war in feierlichem Zuge dem Braul-
! paar gefolgt, der ganze Hof war Zeuge der

fuerltchen Vermahlung.
Nur Einer fehlte, nur der Prinz August

Wilhelm war nicht da, Während Laura von
Pannewi» oben in der königlichen Schloß'

i Kapelle d.m Graf.» Bos> ewige Treue ge-
schworen, stand der Prinz August Wilhelm

? unten am Schlofiporlal und harrte ihre»
! Herabsteigen». Adrr die sestgeseyle Zeit war
! langst voiüber und sie kam nicht; eine gual

volle Angst, eine unerklärliche Furcht befiel
! ibn. Hatte der König vielleicht ihren Plan
! entdeckt, war Er e», der Laura zurückhielt,

i oder halte sie selber ihre Verabredung ver-
! gissen, war sie ihren Schwüren untreu gc-
! weiden?

Die Zeit verging und sie kam noch immer
»ich!. Zitternd vor Zorn, Angst und Zwei-

! sein stieg der Prinz die Schloßtrcppe wieder
hinauf, er wollte in die Säle zurückkehren,
er wollte um jeden Peel» sich feiner Geliebten
nähern, er war in dem Zorn seiner Liebe so-
M entschlossen sie mit Gewali mit Gewalt

! inu sich fonzuführen.
Den Mantel abwerfend, trat er tn den

j Vorsaal etn. Niemand achtete seiner, aller
! Vilcke waren nach dem großen Hauplsaal ge-

'.ichllt. Dorthin begab sich der Prinz; die
ganze glänzende Hofgesillschast, sonst in den
N beniülen serstnut, drängte sich jetzt in die-
i>m zusammen; e» flimmerte und
blitzte von Brillanten, Ordenösternen und

! <»>oio und Silbcistlckrreten.
Orr Piinz s>>h da» Alle» nicht. Er sah nur

l dich' bleicht und hohe Fiauingestalt mit dem
! langwalllnden Biautschleier und dem Mpr-

j lhenlianz im Haar, welche in der Milte des
! Saal>« flaad. Da war sie, da» war Laura
j von Pannewitz, und neben ihr dieser junge,
Mlächrlnde Mann, da« war der Graf Voß.

W..S btdeuiei die» Alle»? Warum um-
stand die ganze königliche Famile die so selt-
sam geschmückte Geliebte de» Prinzen August
Wtlhetm? Warum küßte eben die Königin
Elisabeth Ehrt'ttne die schöne Laura von
Panmwitz. und reichte ihr ein funkelnde»

l Brillanidiadem ? Warum strickte der König
tki» Grafen Voß mit einem gnädigen Lä-
cheln die Hand enlgegtn, welche dieser thr-
fuechttvoll an seine Lippen preßte?

Dcr Prinz August Wilhelm begriff nicht»
von diei-r ganzen Scene; er fühlte sich wie
verzaubert, wie von bösen Traumbildern ge-
ängstigt. Mit weit aufgerissenen gläsernen
Augen starrte er hinüber zu dem vermählten
Paar, da» so eben die Glückwünsche de« Ho-
fe» empfing.

Aber eben hatte de» König« scharfer Blick
ibn gewahrt, und rasch da« Gedränge der
Hofleute. welche sich ehrfurchttvoll zu der
Seite schoben, durcheilend, näherte er sich dem
Prinzen.

Auf ein Wort, mein Bruder! flüsterte der
König, den Arm de» Prinzen nehmend. Las-
sen Sie un» in mein Eabinet gehen, kommen
Sie.

Der Prinz folgte thm, ganz belaubt, kaum
seiner Sinne mächtig.

litzt. mein BlUder, sagte der König, al»
er dle Thür be» Eabimt» hinter sich geschlos-
sen hatte, jetzt zeigen Sie sich Ihre« königli-

chen Berufet und Ihrer Ahnen werth. Zei-
gen Sie, daß Sie e» verdienen, dereinst der
B-Htllscher eine» ganzen Volkes zu sein. Zei-
gen Sie da», indem Sie sich selber beherr-
schen. Da« Fräulein Lauia von Pannewitz
kann nimmernnhr die Ihrige werden. Sie
ist die Gemahlin de« Grasen Voß.

Der Prinz stieß einen so durchdringenden,
hrrzzerreißenden Schrei au«, daß der Konig
selt'ir eibleichle und ein unau»sprechliche«
Milleid seine Seele ersüllie.

Seien Sie standbafl, mein armer Bruder,
sagte milde. Wa« Sie leiden, habe auch
ich gelitten, leldel mehr oder weniger Jeder,

z bin da» Geschick berufen hat, vor der Welt
eine eihabinc und htivorrageiidt Stellung
iinzunebmen. Tin Fürst hat nicht da« Recht,
seinem Herzen und seine» Neigungen zu le-

! den. Er gehört dem Volke, der Weltgeschichte
! an, und ihnen Beiden muß er sich selber un-

leroidnen.
E» ist nichi wahr, e« ist nicht möglich,

stammelte der Prinz. Laura kann niemals
eine» Andern stin. Laura ist mein, mir ver-
lobl mit den heiligsten Schwüren, und sie soll
mein werden Euch und dcr ganzen Welt zum
Trotz. Ich begehre keinen Thron und keinen
Funientitil, ich will nur sie. nur meint Laura!

z H» ist nicht wahr, sage ich, daß sie sich dem
I Grafen Voß vermähl! hat.

E» ist wahr, flüsterte eine leise, von Thrä-
! nen erstickte Stimme hinter ihm. Der Prinz

j wandle sich hastig um; sein wilder Blick de-
! gegnete den sanften, traurigen Augen Lau-

ra s. tie mit einem Au»drnck unbeschreibli-
cher Liebe aus ihm ruhten.

Die Königin Elisabeth hatte, der Verab-
redung mit dem König gemäß, die junge
Gräfin 80ß hierher geführt und hatte sich
dann leise in da« ansioßende Gemach zurück-
gezogen.

Ich will Ihrer untergehenden Liebe ein
litzie« Abendrvlh gönnen, mein Bruder, sagte
de, König sanft. Nehmen Sie Abschied von

l ihrer verschiedenen Sonne, aber vergessen Sit
nicht, daß wenn die Sonne auch untergegan-
gen immer noch die Steine da sind, welche
auch leuchten u. glänzen, w«nn sie auch kitne
Bimht» und keine Wärme erzeugen können.

Er nickte seinem Bruder freundlich zu und
folgle dann seiner Gemahlin in da» Neben-
gemach.

Der Prinz blieb mit Laura allein.
Wa« lle dort gesprochen und einander zu-

geschworen, hat Niemand jemal» erfahren.
Änfang« Hörle der lm Nebengemach verwei-
lende König die laute, zürnende Stimme de«
Prinzen, welche sich tn Verwünschungen und
billern Magen erging. Dann ward dieselbe
Stimme immer weicher und zarler, sänfligtt
sich zu immer milderen Tönen.

Nach einer Haiben Stunde öffnete der Kö-
nig die Thür und trat wieder tn da« Eabi-
net ein.

Der Prinz stand in der Mttte de« Zimmer«
und Laura ihm gegenüber. Beide sahen sie
sich fest und thränenlo« einander in da« stille,
bleiche Angesicht; ihre Hände ruhten inein-
ander.

Leben Sie wohl, mein Prinz, sagte Laura
fest. Ich reise mit meinem Gemahl sogleich
ab. s!cben Sie wohl. Wir werden un« »ie-
mal« wkdersehen.

Wir werden un« wiedersehen, sagte dcr
Prinz mil cinem matten Lächeln. Wir wer-
den un« wiedersehen, aber da» wird in einer
andern, in tiner bessern Welt sein. Ich werde
zuerst dort sein, Sir zu erwarten. Laura!*)

Sie drückten sich noch einmal dtt Hände,
Dann wandten Betde sich um. Laura kehrte
tn den Ncbensaak zurück, wo der Graf Voß
sie rrwartete.

Kommen Sie, mein Gemahl, sagte sie. Ich
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bin bereit, Ihnen zu folg»n, und seien Sit
gewiß, daß ich Ihnen immer eine lreue und
ergebene Naltin sein werde.

Mein Bruder, sig!e der Prinz August
Wilhelm, dem König die Hand darreichend,
ich sträube mich nicht m. Hr. Treffen Sie tm-

i merhin Ihre Vorkehrungen. Ich werde mich,
! wie Sie e» wünschen, der Pinztssin von
Braunschweig vermählen.
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